
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Oberallgäu
Gemeinde Missen-Wilhams

Baudenkmäler

D-7-80-127-8 Aigis 12. Kath. Kapelle St. Sebastian, Rechteckbau mit dreiseitigem Schluss und
Dachreiter, nach Mitte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-127-11 Geratsried 9. Bauernhaus, zweigeschossiger, offener Blockbau mit Flachsatteldach und
profilierten Vorköpfen, Ende 17. Jh.
nachqualifiziert

D-7-80-127-12 Geratsrieder Straße 10. Kath. Kapelle St. Ulrich und Afra, Saalbau mit eingezogenem,
dreiseitigem Schluss und Dachreiter mit Spitzhelm, 1721; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-127-5 Gottesackerwiesen. Gedenkkreuz, Sandsteinpfeiler mit gusseisernem Kruzifix, 2. Hälfte
19. Jh.; auf ehem. Pestfriedhof, westlich von Missen.
nachqualifiziert

D-7-80-127-2 Hauptstraße 21. Ehem. Benefiziatenhaus, zweigeschossiger, teils verputzter bzw.
verschindelter Blockbau mit Satteldach, Wohnteil um 1844 (dendro.dat.), rückwärtiger
Wirtschaftsteil in Holzständerbauweise,1870/71 (dendro.dat.), in Teilen verändert.
nachqualifiziert

D-7-80-127-6 Jugendweg; Roßmoos; Schieble; Stixnerbach. Drei Brücken, Sandsteinquader, wohl
noch 18. Jh.; über den Stixnerbach, südöstlich von Missen.
nachqualifiziert

D-7-80-127-9 Kapellenweg 2. Kath. Kapelle St. Wendelin, Rechteckbau mit leicht eingezogenem
dreiseitigem Schluss und Dachreiter mit Spitzhelm, 1705; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-127-1 Kirchweg 2. Kath. Pfarrkirche St. Martin, Saalbau mit eingezogenem Chor, westlichem
Turm mit Spitzhelm und Vorzeichen, im Kern wohl 15. Jh., Umbau 1. Hälfte 18. Jh.,
Vorzeichen durch Johann Michael Bietsch 1819; mit Ausstattung; erhaltener Abschnitt
der historischen Friedhofsmauer, teils verputztes Natursteinmauerwerk.
nachqualifiziert

D-7-80-127-10 Scheibe; Stackelholzer Weg. Kath. Marienkapelle, verbretterter Ständerbau mit
dreiseitigem Schluss, 17./18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-80-127-15 Unterwilhams 8. Wohnhaus des sog. Maienhofes, zweigeschossiger Satteldachbau über
hochliegendem Gewölbekeller, erbaut für Johann Hirnbein, 1827, um 1900 erneuert.
nachqualifiziert

D-7-80-127-13

 Anzahl Baudenkmäler: 11

Wilhams 7. Kath. Kapelle St. Joseph, Rechteckbau mit eingezogenem, dreiseitigem
Schluss und Dachreiter mit Spitzhelm, um 1640; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Oberallgäu
Gemeinde Missen-Wilhams

Bodendenkmäler

Schanze des späten Mittelalters (Unterer Riegel).
nachqualifiziert

D-7-8326-0009

Abgegangene Mühle mittelalterlicher und frühneuzeitlicher Zeitstellung bei Börlas.
nachqualifiziert

D-7-8326-0037

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kapelle St. Joseph in Wilhams.
nachqualifiziert

D-7-8326-0040

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kapelle St. Sebastain in Aigis und ihrer
Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-8326-0042

Schanze des späten Mittelalters (Oberer Riegel).
nachqualifiziert

D-7-8426-0007

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Martin in Missen.
nachqualifiziert

D-7-8426-0015

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der abgebrochenen Kapelle
St. Wolfgang in Missen.
nachqualifiziert

D-7-8426-0016

Aufgelassener Friedhof der frühen Neuzeit (Pestfriedhof).
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-7-8426-0047
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